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Im Team
optimal gefördert.

Unsere Schulstarter:

Der Übergang von der Grundschule zur weiterführenden Schule 

ist für Schülerinnen und Eltern ein wichtiger Schritt. Wir möchten, 

dass dieser Schritt gelingt und ohne Probleme verläuft. Dabei 

kommen uns die Erfahrungen aus den letzen Jahrzehnten zugute, 

denn: Eine Orientierungsstufe hat es bei uns nie gegeben.

	S chon im Vorfeld bieten wir die Möglichkeit, unsere 

Schule kennenzulernen – am »Tag der offenen Tür« oder an den 

»Schnuppertagen«. Darüber hinaus halten wir die Klassen der  

Eingangstufe so klein wie möglich. Zu Beginn des Schuljahres findet 

eine Erkundung der Schule gemeinsam mit älteren Schülerinnen 

statt, die die Räumlichkeiten schon sehr gut kennen. Spezielle 

Methodentage auch schon zu Beginn der Schulzeit helfen den 

Schülerinnen, ihr Lernen selbständig zu organisieren. In den Klassen 

5 und 6 gibt es eine wöchentliche Verfügungsstunde, in der die 

Schülerinnen ihre Anliegen mit der Klassenlehrerin/dem Klas­

senlehrer besprechen können. Außerdem wird der Kontakt 

zwischen Elternhaus und Schule durch einen frühzeitigen Eltern­

sprechtag für die Klasse 5 im November intensiviert. Regelmäßige 

Elternbriefe helfen, diesen Kontakt zu pflegen.

	 Die Wahl der zweiten Fremdsprache erfolgt erst im 

Laufe der Klasse 5. Unter Beibehaltung der Klassengemeinschaft 

lernen die Mädchen ab dem 6. Schuljahr Französisch oder Latein. 
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Besonderheiten und Aufnahmeverfahren
Schulen in freier Trägerschaft – wie die Liebfrauenschule – müssen ei­
nen eigenen Beitrag zur Finanzierung ihrer Aufwendungen leisten. Die 
Finanzhilfe des Landes und die Unterstützung des Landkreises reichen 
nicht aus, so dass zur Deckung der Sachkosten ein Schulgeld in Höhe 
von 40 Euro monatlich erforderlich ist. Die zahlenmäßige Beschränkung 
der Schülerinnen nach Einzugsbereichen, wie sie früher üblich war, ist 
aufgehoben. Für die Aufnahme sind insbesondere die Zeugnisse und 
die (vorläufige) Schullaufbahnempfehlung der Grundschule maßgeb­
lich. Mit der Aufnahme schließen die Eltern einen Schulvertrag ab, mit 
dem Schule und Elternhaus eine Erziehungs-partnerschaft eingehen.

Falls Sie noch weitere Fragen haben oder ein individuelles Beratungs­
gespräch wünschen, wenden Sie sich bitte über das Sekretariat an un­
sere Schule (Tel. 04441/966-102). Unser Schulleiter Hans Funken steht 
Ihnen für ein Gespräch (insbesondere im Anmeldezeitraum) gern zur 
Verfügung.

Liebfrauenschule Vechta
Staatlich anerkanntes Gymnasium für Mädchen
in Trägerschaft der Schwestern Unserer Lieben Frau

Marienstraße 4 · 49377 Vechta
Tel. (0 44 41) 9 66-102 · Fax 9 66-112 
sekretariat@liebfrauenschulevechta.de
www.liebfrauenschulevechta.de

Lehrerinnen und Lehrer: ca. 70
Schülerinnen insgesamt: ca. 900
(Alle Angaben: Stand 08/2010)

Unsere Sendung ist, gute Christen
heranzubilden, verantwortliche
Glieder der Gesellschaft, starke
Persönlichkeiten.
Julie Billiart, Ordensgründerin (1751–1816)


